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Der Offene  
Unterricht  
für Schüler und 
Schülerinnen mit  
ADHS

Das 
Didaktische  

Dreieck Stoff

Lernen

Übersicht und Kontrolle 
• Arbeit mit 

Strukturierungsinstrumenten 
kontrollieren


• Mischung zwischen Selbst- und 
Fremdkontrolle


Strategien 
• Wenn-dann-Pläne

• Catch him/her being good

• Relevante Aufgabenmerkmale 

hervorheben

• Reflektieren

• Übergänge beachten


Haltung und Verhalten 
• Interaktionistische              

Perspektive

• Wertschätzung & Zutrauen

• Struktur &  Konstanz


Fähigkeiten kennen 
• Stärken und Schwächen 

kennen

• Unterstützung bei 

Wahlmöglichkeiten

Strukturierung des Klassenzimmers 
• Räumliche Trennung

• Sitzplatz nach vorne gerichtet

• Kopfhörer / Ohrenschützer

Differenzierung 
• Bearbeitungsdifferenzierung

• Zieldifferenzierung

• Anspruchsniveau

Materialvorbereitung 
• Kurz formulierte Arbeitsaufträge

• Nur eine Aufgabe aufs Mal

• Materialorganisation unterstützen


Motivation 
• Vielfältige Wahlangebote für 

alle Sinne

• Auswahlverfahren zur Auswahl 

nach Interesse lenken


Vor- und Kleinstformen 
• Kleine Auswahl an 

Lernmöglichkeiten

• Verschiedene 

Aufgabenstellungen zu einem 
Thema


• Kurze Gruppenarbeiten


Konzentration und Aufmerksamkeit 
• Kurze Arbeitsphasen & Pausen      

• Elimination von Störquellen

• Monotasking


Vor- und Kleinstformen 
• Sequenzen mit sportlicher Aktivität 

ohne Kampfcharakter oder Stress

• Botengänge


Selbstwirksamkeit 
• Bewältigbare 

Aufgaben

• Positive Feedbackrunden

• Ziele & Zwischenziele

• Positive Verstärkung


Emotionen & Hyperaktivität 
• Time Out / Rückzug

• Visuelle Signale

• Bewegte Tätigkeiten


Gruppenarbeiten 
• Unterstützung der 

Kommunikation

• Arbeitsorganisation nach 

Stärken 


Wie können Lehrpersonen den 
Offenen Unterricht in einer 
Regelklasse gestalten, damit auch 
bei Schülerinnen und Schüler mit 
ADHS ein möglichst 
gewinnbringender 

Lernprozess 

stattfindet? 


Fragestellung
Vorgehen

Fazit
„Diese Arbeit zeichnet sich dadurch aus, 
dass viele, bereits seit langem bekannte 
Ergebnisse aus der Forschung zu 
Themenfeldern wie Umgang mit 
Heterogenität und Offenem Unterricht 
miteinander verbunden und mit Fokus auf 
den Umgang mit ADHS-Kindern zu etwas 
Neuem, Eigenständigem entwickelt wurden.“


Barbara Schweizer


Konzept 
Der Offene Unterricht als anerkanntes Unterrichtskonzept kann besonders SuS mit einer Lern- 
oder Verhaltensstörung vor Schwierigkeiten stellen. Diese Arbeit setzt sich zum Ziel, eine 
lernförderliche Umsetzung des Offenen Unterrichts für SuS mit ADHS zu ermöglichen. Nach einer 
ersten Literaturrecherche zu diesem Ziel wurden der Offfene Unterricht, ADHS die 
Selbststeuerung und die Exekutiven Funktionen als Schlüsselbegriffe gewählt. 

Literatur 
Die Literaturrecherchen zum Offenen Unterricht und zu ADHS zeigten auf, in 
welchen Bereichen man konkrete Gestaltungsmöglichkeiten einsetzen sollte. 
Einerseits in verschiedenen Dimensionen der Öffnung des Unterrichts (z.B. 
Organisation oder Methodik) und andererseits nicht nur bei den Kernsymptomen 
von ADHS, sondern auch bei Lernschwierigkeiten oder der Selbstwirksamkeit. 

Gestaltungsmöglichkeiten 
Konkrete Gestaltungsmöglichkeiten für 
lernförderlichen Offenen Unterricht mit SuS mit ADHS 
liessen sich in der Literatur kaum finden. Diese 
wurden aus der Grundlagenliteratur abgeleitet, aus 
unterschiedlichen Quellen zusammengetragen und 
kombiniert. 

Darstellung 
In einem letzten Schritt wurden die 
herausgearbeiteten Gestaltungsmöglichkeiten 
mit Hilfe des Didaktischen Dreiecks als Essenz 
der Arbeit dargestellt.
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SuS

VorbereitenLehren

Lehrperson

Erkenntnisse


